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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
°oC-c*.

Freitag, den 12. Februar 1892.

I, Amrtal. 24 » Alwnnements-Vorstellung.

weiße D
Oper iû rei Aufzügen. Musik vonB^ eldieu.

legte:  Spcix  Harlachen

Per xd/U e n

Gavestou, Verwalter der Grafenv)>ckAv<uel Herr Heller.
Aiiua, seine Mündel . . . . . . Fräulein Fritsch.
Georg. Brown, Offizier . . . . Nv . . . Herr Roseuberg.
Dikson, Pächter . . Herr Guggenbi'ihler.
Ieuuy, seine Frau/ ^ ^ SN. Wäulein Arnhold.
Margarethe, epw alte Dieuerin der Grafeu vou Avenel /XFräiileiu Friedlein.
Mac Irtou/ F̂riedensrichtcr H p̂r Nebe.
Gabriê Dikson's Knecht Herr Bayer.

Laudleute. Pächter. Gerichtsdiener.
Die Handlung geht im Jahre 175G tit Schottland vor.

Textbn cher sind in dcr Macklot ' scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: htllb sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : G  Nhr.

Balkon- Frcm-
deuloge

Fremdenlogell. i I.
Rangö  j II.

Parterrc-Frcm- l I.
dcnloge| II.

SogenI . Rangs j j'

I . Slljth. 51 — 9%
II . „ 4 M. — 9jt.

3 Jh. 50
3 Jk - 9>A
3 Jk  50 M
31 , — 9%
4 Jk — &
3 Jb.  50 A

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen^

Sperrsitze . >

LogenII.Rangs

I.  Abth.  4 Jk — 91/.
II. n 3 Jk  50 $>/.
I. // 3 Jk — ty

II. tt 2 Jk  50 A
I. u 3 Jk — 9%

II. „ 2 Jk  50 A
III. rr 2 Jk — 9%

I. ir 2 Jk  50 A
II. v 2 Jk — &

Logen  III.
Rangs  \  II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III.  Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

r. Abth. 21 - y/
1 Jb.  50  91/.
2 Jk  50  9>/.
1 Jk  50  91/.
1 Jb. — 9/.

- Jk  70 M

- Jk  50 ty.
Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Villctverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II — 1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der aus Vormerkung refervirten Billete  nur  von  3 —H Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billcle zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gcfl. an das Vormerkbüreau des Gi'ofeh- Hostheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der «sonn - und Feiertage  täglich  von 8—12 Uhr Vormittags und
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an dcr  Tageskasse verkauften Billete
werden au dcr Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 14. Februar . Dritte Vorstellung außer Abonnement.
Gastdarstellnng des Kammersängers Herrn Reichmann von Wien.

Tcll.  Große Oper mit Ballet in 4 Akten. Musik von Rossini.
Tcll : Herr  Reichmann.

Sonutag , den 14. Februar.  Im Stadtgartentheater:  3 . Vorstellung.
Roderich Heller.  Lustspiel in fünf Akten von Franz von Schönthan.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckerct. Nachdruck verboten.



Größtmögliches Hoftheater
Heute Freitag , den 12. Februar 1892.

I . Auartal. 24 -, Alionnements-Vurstellnng.

Wegen plötzlicher Heiserkeit des Fräulein Friedlein statt der ange
kündigten Oper„Die weiße Dame":

gm  Diavolo
Komische Oper in drei Aufzügen von Eugen Seribe. Musik von Auber

Anfang : halb sieben Uhr . Ende: neun Uhr.
KasseMroffunng: <» llhr.

Karlsruhêden 12. Februar 1892.

Die (General .Direktion.

(5hr. Fr . Mnller ' sche Hosbuchdruckerei.
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